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Hansjoggi!

Siehe  da:  wer  seinem  Yate r  schreibt, der  bekommt  auch  wieder
einen  Brief  von  ihm!  Ist  es  Dicht  der  erste,den  ich  an  dich
schreibe?  Oder  ist  es  früher  schon  einmal  vorgekoinmen?  ~ie  dein
aucb.  sei   9 ich  habe  sich  über  deine  Nachrichten  gefreut  und  auch
die  H Sticheleien"  und  das  fatale  Bild  mit  dem Schmetterliugs­
kasten  und  dem  J^aeeinbuch  wohlwollend  in  mich  aufgenommen.
Sehr  lebhaft  haben  ?Jir  uns  deine  "Gefühle11  vorgestellt»als  roan  dir
sagte, ¿ass  es  ­ait  jenem  Berg  V D H  4171  m Hohe  diesmal  für  dich
noch  nicht SÄ  sei«Ja,das  hat  man nicht  gerne. Aber  sei  du  nur  ge­
trost:  dieser  .Berg  und viele  andere  werden  in  einigen  Jahren
wahrscheinlich  noch  eben  so  hoch  an  ihrem  Ort  stehen  und  dann
•wirs t  auch  du  hinaufsteigen  und  unterdessen  aast  du  noch  die
ganze  ?reude  der  Erwartung,die  die  anderen  ja  jetzt  nicht  mehr
haben  können.Und  ­.vieviel  hast  du  ja  auch  je tzt  schon  anderweitig
zu  tun!  Dass  du hinsichtl ich  der  Schmetterl inge  je tzt  eine  beson­
ders  grosse  ¿eit  hst,das  lisst  sich  ja  denken  und ich  wünsche, dir
yon  Herzen,dass  die  Sonne  dort  noch  recht  viel  scheinen  und  dir
Gelegenheit zu  der;  ergiebigsten  fangen  geben  möge .T7e is s t  du »Hans­
jogsij ich  freue  auch  ja  wirklich,  auch  darüber,dass  du diese  Dinge
•¿ui t  so  viel  r ieissj '^ifer  und  Sachkenntnis  b~ tre  ibst .Und  wenn  du
mieli  manchmal  ein  ernstes  und  ein  Ttfenig  unzufr iedenes  Gesicht
ma c "hen  siehst,wenn  ich  dich  ansehe, so .mus s t  du  ja  nicht  meinen,
dass  ich  es  nicht  schätzen  könne,«äs  du  da  treibst. Ich  "¿/olite  ja
au r »du  würdest  bald  einmal  einsehen, dass  du  j e t z t . von  dir  selber
aus  ein  v^enig  Vernunft  und  Disziplin  in  dein  Leben  bringen  muss t»
statt  i­nmer  nur  gerade  das  zu  machen,was  du  gerne  machst,Das  geht
nun  ­einmal  nicht,Das  wirst  du 'nicht  einmal  als  erwachsener  Mensch
so  halten  können.Tin  Gegsnteil:gsrade  die  wirklic h  erwachsenen  Men­
schen  unterscheiden  sich  dadurch  von  den  Kindern,dass  sie  von si ci
aus  rissenj?;as  Jrdnung  ist  und  aass  man  in  der  Ordnung  leben  muss»
auch  wenn  man das  Gegenteil  zehnmal  interessanter  fahnde «Sei  jetzt
also  bald  einmal  mein  verständiger  HansjOggi,welcher  begreif t ,dass
er  der  Schule,den  Lehrern,den  aufgaben  ­  weil  .das  nun einmal  der
V.:eg  zu  allem  'Jebrigen  ist  ­  von  sich  aus  ihr  Hecht  in  seinem  Le­
ben  geben  muss, statt  inaner  wieder  darin  klug  zu  sein,sich  vor
diesem  ganzer,  Gebiet  zu  drücken „Z u  diesem  ganzen  Gebiet  gehört  ja
dann  aueh,T»as  zu  deiner  Gesundheit  nötig  ist.Ich  wil l  dir  noch  et­
?jas  *agen:  du  müsstest  und  v/ürdest  viel  weniger  oft  betrübt  und
Mürrisch  sein,säe im  du  das  einmal  begreifen  würdest«­:s  wäre  j  tzt
¿e i t jdasE  du  nieder  der  vergnügte  Kansjoggi  würdest(nicht  nur  bei
den  Schmetterlingen  und  beim  ­Schach,sondern  ein  flenig  dauernd!)
an  ­den  ich  mich  aus  Bonn  noch  so f?Jt  besinne.Man  wird  aber  sofort
vergnügt,wenn  man  ein  bischen  treu  ist  und  nicht  nur  nach  seinem
liopf  leb t. Das sollte  ich  dir  einmal­  schreiben  und darüber  magst
du  in  jenen  Bergen  ein  bischen  nachdenken.Sie  dabei  nur  ganz  si­
cher,¿aas  ich  in  Liebe  an  dich  denke  und dir  Alles, «äs  dein  Herz
•wirklic h  eri reuen  kann,noch  so  gerne  gönne.
Hier  sind  viele  Giste  uncí  werden  viele  Gespräche  geführt,sodass
du  dich  wundern  würdest,dass  da  iraraer  noch  etwas  zu  sa.^en  und zu
fragen  ist. Besonders  schön  ist  es, dass  i?ir  deinen  alten  ?reuna
Hellmuth  C­ollwitzer  wieder  einmal  ordentlich  sprechen  und  hören
können..or  ist  sehr  müde  von  ­Allem, T? a s  ihn  da  araussen  beschäftigt
und  auch  ?rof/­7olf  hat  schon  viel  graue  ­^aare  bekommen.
Tante  Lolio  grüsst  dich  mit  mi r.Sie  scnreint  dir  dann  plötzlich
auch  einraal.^in  Gruss  an  Mama  steht  schon  in  dem Brief  an  Stoff«
Du  kannst  und sollst  inr  nun  noch  einen  zweiten  ausrichten

H a n s  j  o g g i !  ! !
3s  grüsst  dich  dein  alter


